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DIENSTAG, 6. FEBRUAR 2007, 19 UHR

VERTRETUNG DER FREIEN HANSESTADT BREMEN 

BEIM BUND UND FÜR EUROPA
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Dienstag, 6. Februar 2007, 19 Uhr
Eine Veranstaltung der Bundesstiftung zur Aufarbeitung der SED-Diktatur und 
des Inforadio (rbb) in der Vertretung der Freien Hansestadt Bremen beim Bund 
und für Europa, Hiroshimastraße 24, 10785 Berlin

– Eintritt frei / Anmeldung nicht erforderlich –

1981 demonstrierten in ganz Westeuropa Menschen 
gegen die atomare »Nachrüstung«. Auch in der DDR 
formierte sich eine unabhängige Friedensbewegung. 
Am 25. Januar 1982 veröffentlichen der Kommunist 
Robert Havemann und der evangelische Pastor Rai-
ner Eppelmann ihren »Berliner Appell«. Der pranger-
te die Militarisierung der SED-Diktatur an, die junge 
Menschen drangsalierte, wenn sie den Aufnäher 
»Schwerter zu Pflugscharen« trugen. Das Bild der 
westdeutschen Friedensbewegung war uneinheitlich: 
Demonstrierte man »nur« gegen NATO-Raketen oder 
auch gegen die SS 20? Inwieweit instrumentalisierte 
die SED die westdeutsche Friedensbewegung? Gab 

es grenzüberschreitende Kontakte zu den unabhängigen Gruppen im Osten? Beför-
derten Kriegsangst und Friedenssehnsucht die Herausbildung der DDR-Opposition? 
Hat die europäische Friedensbewegung die Blockkonfrontation aufgeweicht und 
damit den friedlichen Fall der Mauer mit ermöglicht?

Begrüßung 
Staatsrätin Dr. Kerstin Kießler, Bevollmächtigte der Freien Hansestadt Bremen beim Bund 

und für Europa

(K)Eine Einführung
Robert Havemann und der Berliner Appell – gesamtdeutsch denken wider den Zeit-
geist. Ein autobiographischer Blick zurück von Prof. Dr. Manfred Wilke, Ratsmitglied 
der Stiftung zur Aufarbeitung der SED-Diktatur

Es diskutieren
Prof. Dr. Hans Apel, 1974 bis 1978 Bundesminister der Finanzen, 1978 bis 1982 Bundesminis-

ter der Verteidigung, 1970 bis 1988 Mitglied des SPD-Bundesvorstandes
Dr. André Brie MdEP, 1976 bis 1990 Institut für Internationale Beziehungen in Potsdam 

1985/86 Mitglied der DDR-Delegation bei den Genfer Abrüstungsverhandlungen
Rainer Eppelmann, Vorstandsvorsitzender Stiftung Aufarbeitung, bis 1989 Pfarrer in Berlin-

Friedrichshain, 1982 Mitverfasser des Berliner Appells, 1990 bis 2005 Bundestagsmitglied
Dr. Antje Vollmer, Bundestagsvizepräsidentin a.D., Theologin, Grüne-Bundestagsabgeordnete 

von 1983 bis 1990 und 1994 bis 2005, 1984 Fraktionssprecherin
Moderation: Alfred Eichhorn, Inforadio (rbb)

Parkplätze sind nicht vorhanden. Öffentliche Verkehrsmittel:
Bus Linie M29 Haltestelle Hiroshimasteg, Bus Linie 100 Haltestelle Lützowplatz,
Bus Linie 200 Haltestelle Tiergartenstraße

FRIEDEN SCHAFFEN OHNE WAFFEN? DIE FRIEDENSBEWEGUNG IN DEUTSCHLAND UND DAS ENDE DES KALTEN KRIEGES

Stoffaufnäher »Schwerter zu Pflugscharen« 
mit »Micha 4«, hergestellt 1985/86 in 
Ost-Berlin

www.bremen.de www.inforadio.de www.stiftung-aufarbeitung.de


